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P r e s s e m i t t e i l u n g 
 

Neue Website  
 

Online-Angebot unterstützt Kliniken bei mehr Nachhaltigkeit 
 

Berlin, 25. September 2026 – Deutsche Krankenhausgesellschaft (DKG) und 

Deutsches Krankenhausinstitut (DKI) haben am 25. September unter 

www.krankenhaus-nachhaltig.de eine gemeinsame Website rund um 

Nachhaltigkeit und Klimaanpassung im Krankenhaus gelauncht. Das Angebot 

richtet sich vorwiegend an die für Klimaschutz und Nachhaltigkeit 

Verantwortlichen in den Kliniken und soll ihnen ganz praktisch dabei helfen, sich 

in den vielfältigen Anforderungen, Fördermöglichkeiten und Handlungsfeldern 

zurechtzufinden und konkrete Projekte vor Ort umzusetzen. 

Die Website bietet unter anderem Best-Practice-Beispiele aus zahlreichen 

Kliniken und Regionen, eine umfangreiche Datenbank der Förderprogramme, die 

dabei hilft, passende Fördermöglichkeiten zu identifizieren, sowie eine Übersicht 

der relevanten Gesetze und Verordnungen. Außerdem finden sich zahlreiche 

Gutachten und Studien zum Thema Nachhaltigkeit sowie Informationen zum 

DKG-Ernährungsprojekt auf der Plattform. In einem internen Bereich können sich 

Krankenhäuser und gemeinnützige Organisationen vernetzen  

„Wir sind stolz darauf, mit dieser Website gemeinsam mit dem DKI ein Angebot 

geschaffen zu haben, das den Krankenhäusern einen möglichst pragmatischen 

Zugang zu einem sehr komplexen Thema eröffnet. Zahlreiche Fachleute haben 

ihre Expertise, ihre Erfahrungen und vor allem viele konkrete Beispiele aus der 

Praxis eingebracht. Genau diese Verbindung von Wissen, Orientierung und 

praktischen Lösungen macht den Wert des Angebots aus. 

Ihre Häuser an den Klimawandel anzupassen und nachhaltig umzubauen wird die 

Kliniken in den kommenden Jahren und Jahrzehnten immer stärker beschäftigen 

und herausfordern. Das reicht von der Nachrüstung mit Kühltechnik über 

Fassadendämmung bis zur Umstellung der Mahlzeiten. Dabei geht es nicht allein 

um Klimaschutz. Nachhaltigkeitsinvestitionen können gleichzeitig die 

medizinische Versorgung verbessern, Patientinnen und Patienten sowie 

Beschäftigte schützen und dauerhaft Betriebskosten senken. 

http://www.dkgev.de/
https://www.linkedin.com/company/deutsche-krankenhausgesellschaft-ev
http://www.facebook.com/dkgev
http://www.tiktok.com/@dkg.e.v
http://www.instagram.com/die_deutschen_krankenhaeuser
http://www.youtube.com/user/dkgev
http://www.krankenhaus-nachhaltig.de/


2 

 

Gerade der Hitzeschutz zeigt, warum wir die Investitionsmöglichkeiten der 

Krankenhäuser deutlich stärken müssen. Energetische Sanierung, Dämmung, 

Verschattung und moderne Kühlkonzepte schaffen Schutz vor zunehmender 

Hitze und können zugleich den Energieverbrauch und damit die laufenden 

Kosten erheblich reduzieren. Investitionen in nachhaltige 

Krankenhausinfrastruktur sind deshalb nicht nur eine zusätzliche Ausgabe, 

sondern auch wirtschaftlich sinnvoll. Dafür brauchen die Krankenhäuser aber die 

notwendigen Investitionsmittel“, erklärt die stellvertretende 

Vorstandsvorsitzende der DKG, Prof. Dr. Henriette Neumeyer. 

 

 

 

 

Die Deutsche Krankenhausgesellschaft (DKG) ist der Dachverband der Krankenhausträger in Deutschland. Sie 

vertritt die Interessen der 28 Mitglieder – 16 Landesverbände und 12 Spitzenverbände – in der Bundes- und 

EU-Politik und nimmt ihr gesetzlich übertragene Aufgaben wahr. Die 1.841 Krankenhäuser versorgen jährlich 

17,5 Millionen stationäre Patienten und rund 24 Millionen ambulante Behandlungsfälle mit 1,4 Millionen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern (2024). Bei 150 Milliarden Euro Jahresumsatz in deutschen 

Krankenhäusern handelt die DKG für einen maßgeblichen Wirtschaftsfaktor im Gesundheitswesen. 


